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Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

SV Adelsried III : TSV Neusäß 
Freitag, 15.10.2021, 20:00 Uhr

Sieg für den SV Adelsried III in der Herren Bezirksklasse D 
Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des SV Adelsried III
im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 1 Augsburg-Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
gegen den TSV Neusäß beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:11
zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Stadler / Sameit und Lenz /
Platzdasch, ehe sich die Gastgeber mit 7:11, 11:5, 11:8, 10:12, 11:4 durchsetzen konnten. Beim
nachfolgenden 3:0 gegen Cvetkovic / Medla fanden Fendt / Schaller von Anfang an die richtige
Ausrichtung in ihrem Spiel. Nie gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Stadler / Spindler gegen
Christl / Maier. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Beim wenig später folgenden
Erfolg in vier Sätzen gegen Niklas Lenz hatte Thomas Stadler nur im ersten Satz Probleme. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Moritz Fendt holte mit einem 3:1 gegen Ivan Cvetkovic einen
Punkt für sein Team. Dann ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Mit 6:11, 11:8, 5:11, 6:11 verlor Jan Sameit seine Partie gegen Andreas Platzdasch. Beim
anschließenden Sieg in vier Sätzen gegen Tobias Medla hatte Anton Schaller nur im ersten Satz
Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Auf dem
falschen Fuß erwischte Günter Spindler seinen Gegner Maximilian Maier beim eindeutigen 3:0-
SiegErfolg. Dino Alt machte mit Sigrid Christl bei seinem Sieg in drei Sätzen kurzen Prozess und
gewann sein Einzel souverän. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 8:1.
Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Ivan Cvetkovic war dann dagegen Thomas Stadler,
obwohl er alles gegeben hatte. Moritz Fendt hatte seinen Gegner Niklas Lenz beim ungefährdeten
11:8, 11:8, 13:11 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der SV Adelsried III nun 3 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während der TSV Neusäß nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 4:4 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll VIII (SV Adelsried III) bzw. gegen BC
Rinnenthal e.V. III (TSV Neusäß).

 Punkte:
 SV Adelsried III

Doppel: Stadler / Sameit (1), Fendt / Schaller (1), Stadler / Spindler (1) 
Einzel: T. Stadler (1), M. Fendt (2), J. Sameit (0), A. Schaller (1), G. Spindler (1), D. Alt (1) 

 TSV Neusäß
Doppel: Cvetkovic / Medla (0), Lenz / Platzdasch (0), Christl / Maier (0) 
Einzel: I. Cvetkovic (1), N. Lenz (0), T. Medla (0), A. Platzdasch (1), S. Christl (0), M. Maier (0)
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